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InhaltLiebe Leserinnen und Leser! 
Zwei große Ereignisse werfen ihre Schat­
ten voraus: Die Planung des anstehen­
den Landeserntedankfestes nimmt Form 
an (Seite 6). Und für die Kirchengemein­
dewahl Ende November werden drin­
gend kandidierende Gemeindemitglie­
der gesucht (Seite 5). 
Aber wir haben auch sehr viele besonde­
re Gottesdienste, auf die wir uns freuen 
können (Seite 3).  
Und wir können über einige schöne Er­
eignisse berichten, wie die Konzerte in 
der Lütauer Kirche (Seite 9), den Gottes­
dienst für Ausgeschlafene (Seite 10) und 
natürlich das Kindergartenjubiläum (Sei­
te 13).  
Mit den Terminen für das Laternelaufen, 
ein Adventskonzert und dem Tannen­
baumfest (Seite 3) sowie dem Aufruf für 
den Lebendigen Adventskalender (Seite 
8) steuern wir direkt auf den Winter zu. 
Aber zunächst wünschen wir Ihnen noch 
eine schöne Herbstzeit! 

Das Redaktionsteam 
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Aktuelles
Besondere Gottesdienste

In diesem Jahr feiert der Schnakenbeker Kapellenchor sein 
30­jähriges Bestehen und zu diesem Anlass ist ein besonde­
res Jubiläumskonzert geplant: Erklingen soll am Samstag, 
den 26.11.2022 um 18:00 Uhr in der Lauenburger Maria­
Magdalenen­Kirche das Oratorio de Noël von Camille Saint­
Saëns. Eintrittskarten gibt es vorab bei der Chorleiterin An­

drea Kastner 04153­81187 akastner.lauenburg@web.de, Chormit­ 
gliedern oder an der Abendkasse für 10 € bzw.ermäßigt für 8 €. 

Jubliäumskonzert Kapellenchor Schnakenbek

Am Freitag, den 18.11.2022 findet 
um 18:00 Uhr das gemeinsame 

Laternelaufen der kirchlichen und 
kommunalen Lütauer 

Gemeinde statt. 
Startpunkt ist das 
Sportlerheim im 

Lütauer Gallbergweg.

11.09.2022 um 09:30 Uhr in Basedow 
Bunter Familiengottesdienst  

für Groß und Klein

25.09.2022 um 11:00 Uhr in Lütau 
Gottesdienst für Ausgeschlafene 

gestaltet vom Team GfA

31.10.2022 um 18:00 Uhr in Lütau 
Jugendgottesdienst zum  

Reformationstag  

27.11.2022 um 11:00 Uhr in Lütau 
Gottesdienst für Ausgeschlafene 

gestaltet vom Team GfA

18.09.2022 um 10:00 Uhr in Lütau 
Bläsergottesdienst mit Bläser:in­

nen der Propstei Lauenburg unter 
der Leitung von Daniel Rau

13.11.2022 09:30 Uhr in Lütau 
Gottesdienst zum Volkstrauertag 
mit vorheriger Kranzniederlegung 

an den Ehrenmalen: 08:30 Uhr 
Wangelau, 09:00 Uhr Lütau

06.11.2022 um 09:30 Uhr in Basedow 
Plattdeutscher Gottesdienst

16.10.2022 um 18:00 Uhr in Lütau 
Musikalischer Abendgottesdienst

16.11.2022 um 19:00 Uhr in Lütau 
Abendandacht zum Buß­ und Bettag

Laternelaufen

Grafiken: Pfeffer

02.10.2022 um 11:00 Uhr in Lütau  
Festgottesdienst zum Landeserntedankfest (Seite 6) 

Dringend benötigt werden Erntegaben zum Schmücken der Kirche  
Abgabe am Freitag 30.9. und Samstag 01.10. bis 10:00 Uhr an der Kirche

Am Sonntag, den 
27.11.2022 findet um 

17:00 Uhr das  
Tannenbaumfest auf 

dem Lütauer Dorfplatz 
statt. Das Fest startet 

wieder mit einer 
kleinen Andacht. 

Tannenbaumfest



Liebe Gemeinde!
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Grüße aus dem Pastorat

Seit einigen Wochen und Monaten 
zeigen alle Zeichen auf Erntedank. 
Das Landeserntedankfest steht nun 
endlich vor der Tür. Ich freue mich 
auf ein großes Fest mit dem ganzen 
Dorf! 
Zwischen aller Planung (WC­Wagen 
hier, Wurstbude dort) bleibe ich im­
mer wieder am Wort „ernten” hän­
gen. In den Tagen, in denen dieser 
Gemeindebrief 
entsteht, ist die 
Getre ideernte 
hier im Dorf ge­
rade vorbei. In 
den letzten Wo­
chen konnte man 
zusehen, wie 
Feld für Feld ab­
geerntet wurde.  
Auch mancher von Ihnen, der kein 
Landwirt ist, erntet: Erdbeeren, Zuc­
chini, Äpfel, Kirschen… 
Das Thema der Ernte ist auch in der 
Bibel immer wieder präsent: Denn 
von Anfang an, spätestens seitdem 
wir Menschen sesshaft geworden 
sind, bauen wir an und ernten, um 
uns zu ernähren. Jesus erzählt das 
Gleichnis vom Sämann oder streitet 
sich mit den Gelehrten darüber, ob 
man am Sabbat Ähren raufen darf. 
Ernte und Ernährung sind Grundmo­
tive unseres Lebens. Ohne würden 
wir nicht leben können.  
Ernten ist jedes Jahr wieder das The­
ma zum Erntedankfest. Wir danken 
Gott für alles, was wir ernten. Das 
kann mehr sein als Nahrungsmittel: 
Solaranlagen ernten Sonne für Ener­
gie, Windkraftanlagen machen es 
auf ihre Art. 

In diesen Tagen wird der Klimapfad 
für das Heizwerk der Kirchenge­
meinde erstellt. Dort wird erklärt: 
„Knicks müssen alle paar Jahre ab­
geholzt werden. Dieses Holz heizt 
dann.”  
Noch eine dritte Komponente ist mir 
wichtig, wenn ich an die Ernte den­
ke: Auch im Miteinander können wir 
ernten, nämlich die Freundschaften 

und Beziehun­
gen, die uns gut 
tun. Das, was wir 
m i t e i n a n d e r 
pflegen und he­
gen, gießen und 
umsorgen, kann 
wachsen. Auch in 
der Kirchenge­
meinde kann ein 

kleiner Samen zu einem großen 
Baum werden. Beim Kita­Jubiläum 
waren nicht nur viele aktuelle Kita­
Kinder dabei, sondern auch Ehema­
lige, die von Anfang an mit Gott groß 
geworden sind. Die Gottesdienste 
für Ausgeschlafene, die hier endlich 
wieder von und mit dem Chor gefei­
ert werden, sind ein richtig tolles 
Beispiel für das, was in dieser Ge­
meinde gewachsen ist.  
Ihnen fällt bestimmt noch einiges 
mehr ein, was bei 
Ihnen gewachsen 
ist und was Sie 
ernten. Sei es im 
Garten oder im 
Miteinander. 
Ich grüße Sie ganz 
herzlich 

Ihre Johanna 
Lembcke‐Oberem Foto: Privat

Monatsspruch Oktober  
Groß und wunderbar sind deine 

Taten, Herr und Gott, 
du Herrscher über die ganze 

Schöpfung. Gerecht und 
zuverlässig sind deine Wege, du 

König der Völker.  
­ Offenbarung Kapitel 15, Vers 3 ­
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Kirchengemeinderat

Im November dieses Jahres ist es 
nach sechs Jahren wieder soweit: 
Die Kirchengemeinderäte in der 
Nordkirche werden neu gewählt. 
Schön wäre es, wenn sich auch für 
diese Wahl eine bunte Mischung 
von Menschen aus unserer Gemein­
de finden würde, die das kirchliche 
Leben vor Ort aktiv mitgestalten 
möchten und ihre persönlichen Stär­
ken und Erfahrungen einbringen. 
Aber was gehört denn eigentlich al­
les zu den Aufgaben dieses Gremi­
ums?  
Der Kirchengemeinderat ist das zen­
trale Leitungsgremium der Gemein­
de. Seine Mitglieder, zu denen auch 
die Pastorin oder der Pastor gehört, 
tragen die Verantwortung und küm­
mern sich um vielseitige Aufgaben.  
Der Kirchengemeinderat: 

verantwortet die Gestaltung des •
Gottesdienstes und weiterer Ge­
meindeaktivitäten. 

berät die Konzeption von Kinder­, •
Jugend­ und Konfirmandenarbeit, 
Angebote für Senior:innen, Kirchen­
musik und Bildung. 

fördert die kulturellen, sozialen •
und ökumenischen Beziehungen der 
Kirchengemeinde vor Ort. 
 

vertritt die Kirchengemeinde in •
der Öffentlichkeit. 

ist verantwortlich für die Verwal­•
tung der Finanzen. 

verwaltet die kirchlichen Gebäu­•
de und Grundstücke und entschei­
det über deren Nutzung. 

wirkt bei der Besetzung von Pfarr­ •
und anderen Stellen in der Gemein­
de mit und trägt die Personalverant­
wortung. 
Weil die Aufgaben so vielfältig sind, 
ist es gut, wenn sich sehr verschie­
dene Menschen im Kirchengemein­
derat engagieren. Sie alle bringen 
ihr Engagement und ihre Kompeten­
zen ein, damit die Aufgaben gemein­
sam bewältigt werden können und 
die Gemeinde lebendig bleibt. 
Vielleicht haben auch Sie Lust, unse­
re Kirchengemeinde als Mitglied des 
Kirchengemeinderates mitzugestal­
ten. Bis zum 02.10.2022 können 
Wahlvorschläge eingereicht werden.  
Das Formular dafür gibt es im Ge­
meindebüro oder auf der Website 
zur Kirchenwahl:  
www.nordkirche.de/mitstimmen.  
Vorgeschlagen werden können alle 
volljährigen Gemeindemitglieder. 

Ihr KGR 

Mitwirken im Kirchengemeinderat

www.nordkirche.de/mitstimmen
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Kirchengemeinderat

Nun ist es bald so weit: Wir feiern das Landeserntedankfest. 
Der bisherige Ablauf des Tages sieht wie folgt aus:  
11:00 Uhr: Festgottesdienst in der Kirche mit Audioübertragung auf den 

Dorfplatz und den Hof Porth (wenn Sie in den Gottesdienst 
kommen möchten, bringen Sie bitte eine FFP2 Maske mit).  

12:00 Uhr: Grußworte auf dem Dorfplatz und anschließend Einweihung 
des Klimapfades. 

13:00 Uhr: Ernteumzug durch das Dorf (Start und Ende bei der Schützen­
halle), danach buntes Programm im ganzen Dorf verteilt. 

Bitte entnehmen Sie das endgültige Programm auch bezüglich der Park­
platzsituation der aktuellen Tagespresse. Die Planungen neigen sich dem 
Ende zu. Falls Sie etwas beitragen möchten, sei es ein kulinarischer Bei­
trag, wenn Sie Ihren Hof öffnen möchten oder auf eine andere Art und 
Weise dabei sein wollen, sprechen Sie uns gerne an. Besonders freuen wir 
uns über Beiträge zum Ernteumzug!  

Die Vollendung unseres Klimapro­
jekts für Kirche, Kita und Gemeinde­
haus ist von technischer Seite zu 
95% geschafft. Nur noch wenige 
Bauteile fehlen oder müssen noch 
korrekt abgestimmt werden. Derzeit 
läuft die Warmwasserversorgung 
für Pastorat (wenig Bedarf) und Kita 
(Hauptabnehmer) meist über Solar­
thermie. Der Holzkessel muss nur an 
kühlen Tagen mit dichter Bewölkung 
für eine Stunde arbeiten, den Rest 
erledigt unsere Sonne. 
Unser Projekt dient aber nicht nur 
unserer Kirchengemeinde, es soll 
auch ein technisches Vorbild für an­
dere Anwender sein. Aber nicht nur 
Erwachsene sind angesprochen, 
auch der Jugend soll bereits vom 
Kita­Alter an der umweltschonende 
Umgang mit modernen und mög­
lichst klimaneutralen Anlagen nahe 
gebracht werden.  
Darum gibt es den Lütauer Klima­

pfad. Beginnend mit unseren Knicks 
führt er über Kirche, Kita, Pastorat 
bis hin zum Heizhaus. Überall wer­
den Tafeln aufgestellt, die für Jung 
und Alt interessante Details des Pro­
jekts in Wort und Bild erläutern. 
Eine „Kinderebene“ in Augenhöhe 
der Kleinen fehlt ebenfalls nicht. In 
Zukunft werden unsere Kitas, die  
Lütauer Grundschule und weiterbil­

Neues vom Klimaprojekt: Der Lütauer Klimapfad

Tafel des Klimapfads
Foto: M. Eggers

Rund um das Landeserntedankfest



dende Schulen aus der Umgebung 
hier einen interessanten und lehr­
reichen Tag verbringen können.  
Dazu wird im Pastorat noch ein klei­
ner „Schulraum“ entstehen. Die 
Kleinen lernen die Wichtigkeit der 
Knicks für die Tierwelt und uns Men­
schen kennen. Sie erfahren, wie viel 
Holz nötig ist, um ihre eigene Kita 
warm zu bekommen, können selbst 
einen Knick anlegen und vieles 
mehr. Den größeren Schülern wird 
dann schon die Funktion solcher An­
lagen erklärt und wo deren große 
Vorteile liegen. In den letzten Schul­
jahren geht es um Steuerung und 
Entwicklung neuer Konzepte und 
deren Umsetzung. Dabei werden 
über die Jahre technische Neuerun­
gen und Erkenntnisse berücksich­
tigt. Da wir von der Ernte der Hack­
schnitzel bis hin zum Transport der 
Wärme mittels Fernleitung alles vor 
Ort zeigen können, kann das sehr 
praxisnah und lebendig vermittelt 
werden. 
Aber auch viele Wanderer auf dem 
Pilgerweg kommen durch Lütau und 
zeigen sich schon jetzt oft sehr  
interessiert und können die eine 
oder andere Anregung mitnehmen. 
Auch für sie 
wird es über 
das Jahr ver­
teilt kleine Ver­
anstaltungen 
geben. 
Damit auch das 
Auge nicht zu 
kurz kommt, ist 
das Heizhaus 
mit einer schö­
nen Fassaden­

gestaltung versehen worden. 
Wenn Sie diesen Artikel lesen, wird 
der Aufbau der Tafeln fertig sein und 
Sie können mal auf die Suche gehen. 
Wie das so aussieht, sehen sie hier 
ja bereits auf den Fotos. Die offiziel­
le Einweihung findet dann am 
02.10.2022 statt, wenn wir in Lütau 
das Landeserntedankfest feiern. 
Kommen Sie doch gern dazu, es 
wird ein tolles Rahmenprogramm 
geben. 
Für die nahe Zukunft planen wir 
noch die Erweiterung der Solarther­
mie und dann möchten wir unseren 
eigenen Strom erzeugen. Mit einer 
Photovoltaik vollendet sich dann 
der Weg in die Klimaneutralität un­
serer Kirchengemeinde. Im Laufe 
der über 10 Jahre Planung hätten 
wir uns auch nicht gedacht, wie 
brennend aktuell das Thema Ener­
gie in den Tagen der Inbetriebnah­
me der Anlage sein würde. Noch vor 
drei Jahren wurde uns geraten, doch 
einfach drei Gasheizungen zu instal­
lieren. Umso mehr freuen wir uns, 
beharrlich an unserem Traum fest­
gehalten zu haben. 

Es grüßt Sie 
Michael Eggers 

Kirchengemeinderat

Unser Heizhaus
Foto: M. Eggers
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Gemeindeleben

Im Zuge des Landeserntedankfestes findet im Pastoratsgarten am Sonntag, 
den 02.10.2022 ab ca. 11:00 Uhr ein Kreativmarkt statt. Hierfür stehen 
noch einige wenige Stellplätze für Bewohner:innen unseres Kirchenkreises 
zur Verfügung. Wer seine kreativen Kunstwerke präsentieren und verkau­
fen möchte und Lust hat, Teil dieses großen kirchlichen Festes zu sein,  
melde sich bitte bis zum 15.09.2022 bei Ellen Kletz  ellenkletz@ 
gmail.com.      Wir freuen uns auf Euch!!!

Kreatives im Pastoratsgarten

Wer sich ehrenamtlich in der Gemeinde betätigen möchte, hat dafür viele 
Möglichkeiten: Für Krüzen wird ein:e Austräger:in für den Gemeindebrief 
gesucht. Dafür gibt es eine kleine Aufwandsentschädigung. Kontakt: Frank 
Mattke 04153­55237 pfarramt@kirche­luetau.de.  
Das Schaukastenteam sucht Verstärkung. Kontakt: Ellen Kletz ellen­
kletz@gmail.com. Und auch für die Kinderseite des Gemeindebriefs brau­
chen wir dringend Unterstützung. Kontakt: Barbara Möller gemeinde­
brief@kirche­luetau.de.Im Gemeindebrief wollen wir zukünftig mehr Fotos 
aus der Gemeinde unterbringen. Für das Bild auf Seite 2 werden immer 
jahreszeitlich passende Fotos aus der Umgebung gesucht. Außerdem benö­
tigen wir immer alte Fotos und Postkarten für die Zeitzeugen und Beiträge 
für den Gedankenanstoß. Kontakt: Barbara Möller gemeindebrief@ 
kirche­luetau.de. 
 

Ehrenämter und Gemeindebriefbeiträge

Für die kommende Adventszeit hoffen wir wieder einige Familien 
zu finden, die bereit sind, einen Termin bei sich auszurichten. Wer Interes­
se daran hat, melde sich bitte bis zum 24.10.2022 entweder bei den im je­
weiligen Dorf bekannten Organisatoren oder beim Redaktionsteam: 
Barbara Möller gemeindebrief@kirche­luetau.de. 

Der Neustart des Büchercafés in Lütau Ende Juni ist geglückt, wenn 
leider auch nur schwach besucht. Das nächste Büchercafé  
findet am 02.10.2022 im Rahmen des Landeserntedankfestes statt.  
Wir werden einen eigenen Stand haben, an dem man in der großen Aus­
wahl an Romanen, Krimis, Kinder­ und Sachbüchern herumstöbern und 
bei Gefallen kostenlos mitnehmen kann. Im Dezember beenden wir dann, 
sofern Corona es zulässt, unsere Dörfertour in Buchhorst im Rahmen des 
Lebendigen Adventskalenders. Der genaue Termin wird in der nächsten 
Ausgabe bekannt gegeben.                                               Euer Büchercafé‐Team

Lebendiger Adventskalender

Büchercafé
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Gemeindeleben

Am 10. Juni war das Tom Baker 
Trio aus Lund zu einem Konzert in 
der Lütauer Kirche zu Gast.  
Es gab einen vergnüglichen Abend 
mit Bluegrass und Folk Musik. Die 
drei Musiker haben unterschiedli­
che Instrumente gespielt: Gitarre, 
Banjo, Mandoline, Akkordeon, 
Laute, Geige… Sie haben abwech­
selnd gesungen und ihre Freude 
an der Musik auf das Publikum 
übertragen!  
Wir danken Silke Meyer und dem 
Frauenwerk des Kirchenkreises, 
dass dieses Konzert hier möglich 
war!  
Am Freitag den 24. Juni fand das 
Konzert des Variabili­Quartetts 
aus Hamburg in der Lütauer Kirche 
statt.  
Im Rahmen der Konzertreihe vom 
Kultursommer am Kanal haben die 
vier Musiker ein bewegendes Kon­
zert gegeben.  
Die Ankündigung dieses Konzertes 
hatte nicht zu viel versprochen: Es 
gab virtuose Musik für drei Strei­
cher und ein Fagott ­ klassisch und 
modern, ruhig und schwungvoll, 
alles auf allerhöchstem Niveau.  
Vielen Dank an Frau Nitz von „Kul­
tur und Kirche“, die diese tollen 
Musiker und die Kirche in Lütau 
zusammengebracht hat. 

Johanna Lembcke‐Oberem 

Konzerte in Lütau

Tom Baker Trio
Foto: J. Lembcke­Oberem 

Foto: J. Lembcke­Oberem 

Monatsspruch November 
Weh denen, die Böses gut und Gutes böse nennen,  

die aus Finsternis Licht und aus Licht Finsternis machen,  
die aus sauer süß und aus süß sauer machen! 

­ Jesaja Kapitel 5, Vers 20 ­



Gemeindeleben

Erinnerst du dich an deinen Tauf­
spruch? Wie verlief das Taufge­
spräch mit Pastorin oder Pastor bei 
der Taufe der eigenen Kinder? Wa­
rum werden wir Christinnen und 
Christen eigentlich getauft? Ist es 
nicht viel besser, nur Erwachsene zu 
taufen, die sich bewusst für ein Le­
ben mit Jesus entscheiden können? 
Das Vorbereitungstreffen zum Got­
tesdienst für Ausgeschlafene (GfA) 
am 31. Juli in Lütau begann mit ei­
nem lebhaften Austausch unserer 
eigenen Erfahrungen und Gedanken 
zum Thema „Taufe“. Anschließend 
stellten wir uns der Frage, wie wir 
die anstehende Taufe auch zum The­
ma des GfA machen können? Wich­
tig bei der Planung ist uns immer: 
Wir versuchen Elemente einzubau­
en, die die Menschen abholen, akti­
vieren und gerne auch mal ein biss­
chen überraschen. Wir entschlossen 
uns, ein Video zu drehen: aufgereg­
te Eltern vor dem Taufgespräch mit 
der Pastorin. 
So wurde Chorleiter Freddy zum Re­
gisseur, Chorschwester Vivien zur 
Pastorin, ein befreundetes Paar zu 

Filmeltern und ein Esszimmer zum 
Film­Set. Und wie kann man die Be­
sucherinnen und Besucher im Got­
tesdienst animieren, aktiv mitzuma­
chen? Musik reißt alle mit. Und so 
schwappte beim Lied „Groß ist un­
ser Gott“ eine La­Ola­Welle durch 
die alten Gemäuer der Lütauer Kir­
che. Dazu kamen noch Lieder von 
unserem Chor Sing & Pray und na­
türlich die Taufe! Mit Kaffee und Ku­
chen endete der Gottesdienst.  
Neugierig geworden? Am 25. Sep­
tember findet der nächste GfA vom 
Chor in Lütau statt. Wir freuen uns 
auf Sie! 
Apropos La­Ola­Welle: Wenn Sie ei­
nen GfA des Chores Sing & Pray be­
suchen, dann bedeutet das nicht 
einfach, dass der Chor den Gottes­
dienst mit ein paar Liedern berei­
chert. Nein, alles Notwendige von 
der Planung über das Aufhängen 
von Plakaten, Ausarbeiten der Pre­
digt, Mitwirkung bei Anspielen, Vi­
deos oder anderen Aktionen, Zube­
reitung und Ausgabe von Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen und allen 
größeren und kleineren Handgriffen 

davor, dazwischen 
und danach wird 
von den Mitglie­
dern des Chores 
gestemmt. So viel 
Engagement in so 
einer tollen Ge­
meinschaft ist 
großartig und 
auch mal eine La­
Ola­Welle wert, 
oder nicht? 

Levke Heed 

GfA: Wenn die La­Ola­Welle durch die Kirche schwappt

„Regisseur” Freddy „Pastorin” Vivien
Fotos: L. Heed Fotos: L. Heed

10



Gemeindeleben

Bereits zum zweiten Mal wurde im 
Lütauer Gemeinderaum geknipst, 
gelegt, geklebt und verfugt. Anfang 
August trafen sich sieben Frauen 
zum Mosaik­Kurs unter 
der Leitung von Britta 
Heed. Mit dabei waren 
„Wiederholungstäte­
rinnen“ wie auch An­
fängerinnen.  
Nach einer kurzen 
theoretischen Einfüh­
rung ging es ran an die 
Scherben und das mit 
höchst unterschiedli­
cher Vorgehensweise: Mit Fotos be­
ziehungsweise Fotokopien als Vorla­
ge, mit oder ohne das Motiv 
aufzuzeichnen oder auch ganz intui­
tiv. „Ich hab‘ gar nichts im Kopf. Ich 
leg jetzt einfach los“, war zum Bei­

spiel die Strategie von Irene. 
Ob Topf, Schale oder Kugel – alle Ob­
jekte werden am Ende zu farbenfro­
hen Unikaten für Haus und Garten. 

Und der ganz tolle Ne­
beneffekt: Beim Arbei­
ten mit den Händen 
und Fokussieren auf 
das Kunstwerk be­
kommt der Kopf mal 
eine Denkpause. 
Neugierig geworden? 
Interessierte melden 
sich bitte bei Anke 
Ramke vom KIRCHE 

KREATIV­Team. Ab einer Mindest­
zahl von fünf Personen kann ein Mo­
saik­Kurs angeboten werden, der 
Termin wird dann nach Absprache 
festgelegt. 

Levke Heed 

KIRCHE KREATIV: Faszination Mosaik

KIRCHE KREATIV ist eine Initiative aus dem Kirchengemeinderat. Das 
KIRCHE KREATIV­Team organisiert Kreativ­Angebote in den Räumlichkei­
ten der Kirchengemeinde. Wenn auch Sie ein kreatives Hobby ausüben 
und Lust haben, einen Workshop in diesem Rahmen anzubieten, dann 

wenden Sie sich an Anke Ramke. 

11

Die Mosaik‐Künstlerinnen und ihre Werke
Foto: B. Heed

Foto: B. Heed



12

Interview

Heute möchte ich Ihnen ein weiteres  
Mitglied der Kirchengemeinde vor‐
stellen: Wolfgang Zachgo. Herr Zach‐
go ist Betreuer bei den Pfadfindern. 
Welche ehrenamtlichen Aufgaben 
haben Sie übernommen und was 
machen diese aus? Im Frühjahr 2021 
bin ich zur Gruppe der Betreuer der 
Pfadfinder „Lütauer Füchse“ gesto­
ßen. Wir unterstützen 
die Pfadfinder bei der 
Gestaltung ihrer Grup­
penstunde, helfen den 
Jugendlichen bei Um­
setzung von Projekten 
oder fungieren als Auf­
sichtspersonen. Ich war 
selbst als Jugendlicher 
Mitglied einer Pfadfin­
dergruppe und habe 
vor allen die Pfingst­ 
und Sommerlager im­
mer sehr genossen. Unsere Pfadfin­
der geben sich redlich Mühe, meine 
in Vergessenheit geratenen Kenntnis­
se zu reaktivieren – im Augenblick 
kämpfe ich sehr mit den „Knoten“. 
Was wünschen Sie sich zukünftig für 
unsere Kirchengemeinde? Ich wün­
sche mir, dass es mit Hilfe der Pfad­
findergruppe und ergänzender Grup­
pen für ältere Jugendliche gelingt, 
diese in Kontakt mit der Kirchenge­
meinde zu halten, damit nicht nach 
der Konfirmation so viele zunächst 
den Kontakt zur Kirche verlieren. Die 
Lütauer Gemeinde hat mit dem CO2­
neutralen Energieprojekt Wegwei­
sendes geleistet. Die Jugendlichen 
hier mit einzubinden und ihnen be­
greiflich zu machen, dass dies auch 
ihr Zukunftsprojekt ist, erscheint mir 
wichtig und zielführend. 

Was gefällt Ihnen besonders an der 
Arbeit mit Pfadfindern? Ich erlebe 
die Pfadfinder als erstaunlich offen 
und zugewandt. Sie sprühen vor Ide­
en und vertrauen uns Erwachsenen. 
Es war für mich nach den Schulerfah­
rungen mit meinen Kindern überra­
schend, dass es Jugendlichen in der 
Gruppe noch gelingen kann, ohne 

Dauerzugriff auf soziale 
Medien, Zeit mit Aktivi­
täten zu füllen und 
ohne Smartphones zu 
kommunizieren. Das 
hat mir in den vergan­
genen 15 Monaten viel 
Mut gemacht.  
Wenn Sie drei Wünsche 
frei hätten, wie sähen 
die aus? Frieden und 
Freiheit, aber unter der 
Bedingung eines res­

pektvollen Zusammenlebens aller 
Bürger hier und weltweit ­ Arbeit in 
einem Krankenhaus in der Dritten 
Welt, am liebsten in Ostafrika ­ Zeit  
für eine Fahrradexkursion in Bolivien. 
Was bereitet Ihnen besondere Freu­
de? Ich fahre für mein Leben gerne 
Rad, lese gerne stundenlang, liebe es, 
im Haus, Garten und an Oldtimern zu 
handwerken und reise gern mit der 
Familie. Die Lütauer Gemeinde habe 
ich als offene, persönlich warmherzi­
ge und sympathische Gemeinschaft 
erlebt und freue mich, hier einen 
Platz gefunden zu haben! 
Vielen Dank Herr Zachgo, dass Sie 
sich die Zeit für meine Fragen ge­
nommen haben und uns Ihr Ehren­
amt bei den „Lütauer Füchse“ näher 
bringen konnten.  
                                          Lilly Ehrenberg

Wolfgang Zachgo

Foto: Privat

Wolfgang Zachgo
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Schließungszeiten der Kindergärten 2022/2023
28.10.2022: Teamfortbildung
27.12.2022 ­ 30.12.2022: Weihnachtsferien 
27.03.2023: Teamfortbildung
19.05.2023: Brückentag
17.07.2023 ­ 04.08.2023: Sommerferien 2023 

Ferienbetreuung: 
17.07. ­ 21.07.2023

02.10.2023: Teamfortbildung
30.10.2023: Brückentag
25.12.2023 ­ 02.01.2024: Weihnachtsferien 2023

Kindergärten

Foto: W. Meusen

Kindergartenjubiläum
Am 25. Juni 2022 feierten die evan­
gelischen Kitas der Kirchengemein­
de Lütau ihr 25­jähriges Jubiläum 
mit einem Tag der offenen Tür und 
vielen unterschiedlichen Aktionen 
in den einzelnen Einrichtungen. 
Das Fest begann mit einem Famili­
engottesdienst in der Lütauer Kir­
che. Hier überreichte Franziska 
Prühs als Vertreterin des Verbandes 
Evangelischer Kindertagesstätten 

allen vier Kitas der Kirchengemein­
de das Evangelische Gütesiegel 
BETA. Die Teams haben im vergan­
genen Jahr ihr Qualitätsmanage­
menthandbuch fertiggestellt. Es 
wird regelmäßig überprüft und ggf. 
aktualisiert, dabei hilft u.a. die jähr­
liche Elternzufriedenheitsabfrage. 
Zurzeit erarbeiten wir im Team  
unser Kinderschutzkonzept. 

Kerstin Leipert 

Evangelisches Gütesiegel BETA für alle vier Kindergärten

Monatsspruch 
September  

Gott lieben, das ist 
die allerschönste 

Weisheit.  
­ Sirach Kapitel 1, Vers 1 
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Kindergärten
In Basedow freuten sich Kinder und Erwachsene über Otto, den Gaukler 
mit seiner Show und das Kindertanzen mit Nicola Zimmermann von Steps 
die Tanzschule. Außerdem gab es verschiedene Wasserspiele, Goldsieben, 
Kinderbingo und ­schminken, eine Treckerfahrt, die Fotoausstellung und 
Geschicklichkeitsspiele für Groß und Klein.  
Bei Grillwürstchen, Salaten, Kuchen und Getränken erlebten wir einen tol­
len Nachmittag. Wir freuten uns sehr, dass auch ehemalige Kindergarten­
kinder der Einladung gefolgt waren. Wir danken den fleißigen Eltern und 
Großeltern sowie der Jugendfeuerwehr für ihre Unterstützung.  

Kerstin Leipert 

Foto: K. Leipert

25‐jähriges Kindergartenjubiläum in Basedow
Das Sommerfest mit 25­jährigem Jubiläum in der Lütauer Kita Storchennest 
war ein voller Erfolg. Nach dem gemeinsamen Gottesdienst in der Kirche 
haben die Kinder ein passendes Begrüßungslied eingeübt, das sie mit viel 
Freude dann zur Versteigerung ihres selbstgemachten Gemäldes vorgetra­
gen haben. Sehr beliebt war unser Clown, der Luftballonfiguren geknotet 
und verschenkt hat. Dank der reichlich gespendeten Kuchen und Torten 
konnten wir außerdem ein überwältigendes Kuchenbuffet anbieten.   

Elena Borchardt    

25‐jähriges Kindergartenjubiläum in Lütau
Foto: E. Borchardt
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Kindergärten
Puuh... was war das Jubiläum in Schnakenbek für ein Spaß! Unser Fest wur­
de so toll angenommen, und wir möchten uns bei jeder einzelnen Person 
für ihr Erscheinen herzlich bedanken. Auch für die zahlreich helfenden Hän­
de und Unter­
stützung bei der  
Hüpfburg, dem 
Kinderschmin­
ken, Tombola, 
Glitzer­ Tattoos, 
Eis­, Kuchen­ und 
Würstchen­ Ver­
kauf sagen wir 
ein ganz herzli­
ches Danke­
schön. Wir den­
ken, man konnte 
sehen, wie viel 
Spaß die Kinder 
hatten.    

Auch die Kita Krüzen durfte ihr 25­jähriges Bestehen feiern. Doch es gab 
noch einen weiteren Anlass: das erworbene Gütesiegel BETA. Mit Hüpf­
burg, Zauberin und vielen Spielen war es ein tolles Fest für Groß und Klein. 
Herzlich möchten wir uns bei allen Kuchenbäckern, Waffelfeen und Würst­
chengrillern bedanken. Ein besonderer Dank geht an den REWE­Markt in  
Lauenburg, der uns mit einer großen Würstchenspende geholfen hat. Wei­
terer Dank gilt der Feuerwehr Krüzen, dem Jugend­, Kultur­ und Sportaus­
schuss sowie dem Förderverein, die uns tatkräftig dabei unterstützt haben, 
den Tag für alle so besonders zu machen.                 Das Team der Kita Krüzen

25‐jähriges Kindergartenjubiläum in Krüzen
Foto: S. Schmahl

Foto: L. Simon

40‐jähriges Kindergartenjubiläum in Schnakenbek
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Pfadfinder
Lauenburger Landträume

Foto: B. Schulz

Foto: B. Schulz

Am 12. Juni 2022 haben sich die  
Lütauer Füchse auf der Gartenaus­
stellung "Landträume" in Lauenburg 
präsentiert. Wir haben eine Kröte 
aufgebaut und mit interessierten Kin­
dern Knoten gebunden, Jenga ge­
spielt, Bäume und Tierspuren be­
stimmt. Während die Kleinsten im 
Kindergartenalter Malvorlagen aus­
gemalt haben, konnten unsere Pfadis 
einen Teil ihres Wissens sowohl an 
die älteren Kinder als auch an Er­
wachsene weitergeben. Als Danke­
schön gab es vom Veranstalter eine 
Spende für unsere Füchse! 

Bianca Schulz

Zur Info: Lauenburger Landträume 
Die Lauenburger „Landträume” sind ein bunter Markt am Lauenburger 

Schloss, auf dem für zwei Tage viele Aussteller an festlich geschmückten 
Verkaufsständen Kunsthandwerk, Dekorationsartikel, Bekleidung und 

Accessoires, Naturkosmetik und Delikatessen anbieten. 

Foto: J. Lembcke­Oberem 

Schwarze Zeltkröte Knotenübungen

Jenga XXL
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Konfirmanden

Die Hauptkonfirmanden beginnen nun ihr zweites Jahr der Konfizeit. Be­
reits vor den Sommerferien haben wir den ersten gemeinsamen Samstag 
miteinander verbracht. Dieser war eine Neuheit in unserer Region: Über 40 
Konfirmand:innen aus den Gemeinden Gülzow, Hamwarde, Worth, Lauen­
burg, Düneberg, Grünhof­Tesperhude und Lütau haben sich mit dem The­
ma Taufe beschäftigt. Mit Fotostories, Erinnerungsstücken, Bibliolog und 
Gedanken zum Thema Patenschaft gab es vier verschiedene Stationen, die 
am Vor­ und Nachmittag besucht wurden. Den Abschluss hat ein Gottes­
dienst mit Tauferinnerung und der Taufe einer Konfirmandin aus Düneberg 
gebildet.  
Die nächsten Konfitage sind dann wieder in der normalen Zusammenset­
zung mit den Konfis aus Gülzow, Hamwarde und Worth geplant, aber einen 
überregionalen Konfitag wird es im kommenden Jahr bestimmt auch  

wieder geben.                                 
Eure Pastorin Johanna  

Lembcke‐Oberem 

Liebe Goldene Konfirmand:innen der letzten Jahrgänge! 
Anlässlich Ihrer goldenen Konfirmation planen wir ein Fest im  
kommenden Jahr. Sie werden rechtzeitig Bescheid bekommen.  

Ihre Pastorin Johanna Lembcke‐Oberem  

Herzlich willkommen, liebe neue Konfis!
Im September startet der neue Konfirmand:innen­Jahrgang, der im Früh­
jahr 2024 seine Konfirmation feiern wird. Neun Jugendliche aus Dalldorf, 
Lanze, Krüzen, Basedow, Wangelau und Lütau werden zusammen mit den 
Konfis der Nachbargemeinden Gülzow, Hamwarde und Worth am 3. Sep­
tember einen Kennenlerntag haben und dann in die Konfizeit starten! Wir 
freuen uns auf euch und sind gespannt, was wir in den nächsten zwei Jah­
ren miteinander erleben werden!  

Eure Pastorin Johanna Lembcke‐Oberem

Die neuen Hauptkonfirmanden

Regionaler Konfitag
Foto: J. Lembcke­Oberem Foto: J. Lembcke­Oberem 
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Oktober

November

Geburtstage der Senioren*
September

*Widerspruchsformular: Seite 21

Aus Datenschutzgründen werden die Geburtstage 
nur in der gedruckten Ausgabe und nicht im 

 Internet veröffentlicht.
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Zeitzeugen
Gaststätte Stechbarth in Krüzen

Vielen Dank an Familie Stechbarth für das Foto und 
die Informationen! Für die nächsten Jahre würden wir 
uns sehr über weitere Fotos freuen. Bitte mit Namen 
und Jahr beschriftet im Pastorat abgeben (das Foto 

gibt es natürlich zurück) oder per E­Mail an  
gemeindebrief@kirche­luetau.de. 

Foto: Privat

Foto: M. Ehlers

1965: Gaststätte „Zur Linde”

2022: Ehemalige Gaststätte Stechbarth

An der Dorfstraße 
in der Mitte von 
Krüzen liegt dieses 
bekannte Haus: 
die ehemalige 
Gaststätte Stech­
barth.  
1905 als Bauern­
haus errichtet, 
wurde das Anwe­
sen bis 1965 rein 
landwirtschaftlich 
betrieben. 
1965 wurde dann 
die Gaststätte 
„Zur Linde” ins Le­
ben gerufen, eine 
L a n d w i r t s c h aft 
mit Schankgeneh­
migung. 
Fast 60 Jahre lang 
war dieses Haus 
ein sehr beliebter 
und bekannter 
Treffpunkt, gern 
besucht für Fami­
lienfeiern und 
Sonntagsausflüge. 
In diesem Jahr 
wurde die Gast­
stätte leider ge­
schlossen, was si­
cherlich eine 
Lücke in der Ge­
meinde hinter­
lässt. Aber die Er­
innerungen an 
lecker zubereite­
tes Essen und 
schöne Stunden 
bleiben uns ja er­
halten.  



Was Wann Wo Wie Wer

Haus­ 
kreis

Dienstags 
16:30­18:30 Basedow

Gespräche über den 
Glauben, das Leben 

und die Bibel
Sabine Bielefeldt

Besuchs­ 
kreis

Donnerstag 
01.09.2022 

15:00 
Wechselnd

Gemeinsames 
Kaffeetrinken und 

Planung der nächsten 
Geburtstagsbesuche

Pastorin 
Lembcke­Oberem 
04153­55237 

und Team

Gemeinde­
brief

Alle drei  
Monate, 

s. Termine
Pastorat 

Lütau
Gestaltung und 
Herausgabe des 
Gemeindebriefs

Barbara Möller 
und Team

Jungschar
Termine 
werden 

ausgehängt
Pastorat 

Lütau

Für Kinder von 6 ­ 10 
Jahren: Spielen, 
Singen, Basteln  

und mehr

Elena Borchardt 
04153­3010 
storchennest 

@kirche­luetau.de 

Kirchen­ 
chor 

Sing&Pray
Mittwochs 

19:30 
Kirche 
Lütau

Singen und Musik­ 
machen mit Auftritten 
im Gottesdienst und 

Konzerten

Frederik  
Stockfleth

Küster­ 
team

Gesamttreffen 
alle drei 
Monate

Pastorat 
Lütau

Allgemeine, 
ehrenamtliche 
Küsterdienste

Pastorin 
Lembcke­Oberem 

& Frank Mattke 
04153­55237

Pfad­ 
finder

Freitags 
16:00 ­ 17:30

Pastorat 
Lütau

Bewegung, Natur, 
Abenteuer und Spaß 

für Kinder und Jugend­ 
liche ab 8 Jahren

Pastorin 
Lembcke­Oberem 
04153­55237

Schau­ 
kasten

Alle zwei  
Monate

Pastorat 
Lütau

Planung und Gestal­ 
tung der Schaukästen Ellen Kletz

Senioren­ 
kreis  

Krüzen

8. September 
13. Oktober 
3. November  
jeweils 14:30

Gemeinde­ 
haus 

Krüzen

Zusammenkommen, 
klönen, spielen, 

Neuigkeiten 
austauschen, an alte 

Zeiten erinnern, 
miteinander lachen 
und fröhlich sein bei 

Kaffee/Tee und Kuchen 
für alle ab 60 Jahren

Annette Krieger 
Martina Hintz

Senioren­ 
kreis  
Lütau

2. Montag 
im Monat 
ab 15:00

Pastorat  
Lütau

Telka Pehmöller 
und Team

Spiele­ 
nach­ 
mittag 

Basedow

1. Dienstag 
im Monat 
ab 15:00

Sprütten­ 
hus  

Basedow

Gemütliche Spiel­ und 
Rätselrunden für 
Basedower:innen  

ab 60 Jahren

Birgit Lange 
und Team 

Spiele­ 
nach­ 
mittag 

Zur Zeit keine 
Termine

Gemeinde­
haus 

Buchhorst

Gemütliche Spiel­ 
runden bei Kaffee  

und Kuchen 
Evelyn Flindt 
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Kontakte & Impressum

*Nur für Mitglieder der Kirchengemeinde Lütau

Bankverbindung

Ev.­Luth. Kirchengemeinde Lütau 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem 
04153­55237 04153­558904  
pastorin@kirche­luetau.de 
www.kirche‐luetau.de 
Kirchenkasse 
Olaf Dey  
04153­558905 04153­558904  
kirchenkasse@kirche­luetau.de 
Gemeindebüro 
Dienstags und donnerstags:  
10:00 ­ 12:00 Uhr, Frank Mattke 
04153­55237 04153­558904  
pfarramt@kirche­luetau.de 
Küster 
Frank Mattke 04153­55237 
pfarramt@kirche­luetau.de 
Kindergarten  
Vanessa Huber  
gesamtleitung@kirche­luetau.de 
Friedhofsverwaltung und ­pflege 
Olaf Dey 04153­558905 
Kirsten Michaelis 
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„128/ Stichwort“ an folgende Bankverbindungen:

 
  

Die Redaktion verwendet größtmögliche Sorgfalt darauf, dass die Angaben dem aktuellen Wissensstand 
entsprechen. Eine Gewähr für die Richtigkeit der Angaben kann jedoch nicht gegeben werden.  

Änderungen aus aktuellem Anlass sind möglich.

Kontakte Impressum

Ich möchte nicht, dass mein Name in der Geburtstagsliste erscheint. 
Ich möchte nicht, dass mein Name bei den kirchlichen Amtshandlungen erscheint. 
Ich möchte nicht, dass der Besuchsdienst mir zum Geburtstag gratuliert. 
Ich möchte an meinen „halbrunden“ und „runden“ Geburtstagen ab 75 Jahren 
keinen Besuch von der Pastorin bekommen.

Name: _________________________               Wohnort:______________________ 
 

Geburtsdatum:_____________      Datum und Unterschrift:____________________

Widerspruchsformular ­ Kirchengemeinde Lütau 
Zutreffendes bitte ankreuzen*:

Bei Bedarf bitte ausgefüllt im Pastorat abgeben.

Raiffeisenbank Lauenburg 
BIC: GENODEF1RLB 
IBAN: DE76 2306 3129 0000 1137 78 

Kreissparkasse Ratzeburg 
BIC: NOLADE21RZB 
IBAN: DE12 2305 2750 0086 0483 94

www.kirche-luetau.de


Datum Zeit/Ort* Gottesdienste (Änderungen vorbehalten)

04.09.2022 
Sonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit dem Schützenverein 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

11.09.2022 
Sonntag

09:30 Uhr 
Basedow

Familiengottesdienst 
Team Familiengottesdienst

18.09.2022 
Sonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst mit den Kreisbläsern 
Prädikantin Bruni Hellriegel

25.09.2022 
Sonntag

11:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst für Ausgeschlafene mit  
Kirchenkaffee, Team GfA

02.10.2022 
Erntedank

11:00 Uhr 
Lütau

Landeserntedankfest ­ Bitte beachten Sie die 
Hinweise in der Lokalpresse

09.10.2022 
Sonntag

09:30 Uhr 
Basedow

Gottesdienst mit Frauenwerk 
Team des Frauenwerks vom Kirchenkreis 

Lübeck­Lauenburg

16.10.2022 
Sonntag

18:00 Uhr 
Lütau

Musikalischer Abendgottesdienst 
mit Abendmahl und Kirchenkaffee  

Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

23.10.2022 
Sonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst 
Prädikantin Sabine Stürzer

31.10.2022 
Reformationstag

18:00 Uhr 
Lütau

Jugendgottesdienst zum Reformationstag 
Pastorin Johanna Lembcke­Oberem

06.11.2022 
Sonntag

09:30 Uhr 
Basedow

Plattdeutscher Gottesdienst 
Pastor Jens­Peter Andresen

13.11.2022 
Volkstrauertag

09:30 Uhr 
Lütau

Kranzniederlegung an den Ehrenmalen: 
08:30 Uhr Wangelau, 09:00 Uhr Lütau, 
anschließend Gottesdienst mit Kirchen­ 

kaffee, Pastorin Lembcke­Oberem

16.11.2022 
Buß­ und Bettag

19:00 Uhr 
Lütau

Abendandacht zum Buß­ und Bettag, 
Pastorin Lembcke­Oberem

20.11.2022 
Ewigkeitssonntag

10:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst zum Gedenken an die 
Verstorbenen, Pastorin Lembcke­Oberem

27.11.2022 
1. Advent

11:00 Uhr 
Lütau

Gottesdienst für Ausgeschlafene mit  
Kirchenkaffee, Team GfA

Gottesdienste

22 *Gottesdienste, die nicht in der Lütauer Kirche stattfinden, sind grau hinterlegt



02.10.2022: Landeserntedankfest in Lütau (Seite 6)
24.10.2022 18:30 Uhr: Redaktionssitzung nächster Gemeindebrief
31.10.2022: Redaktionsschluss nächster Gemeindebrief
18.11.2022 18:00 Uhr: Laternelaufen in Lütau (Seite 3)
26.11.2022 18:00 Uhr: Jubiläumskonzert in Lauenburg (Seite 3)
27.11.2022 17:00 Uhr: Tannenbaumfest in Lütau (Seite 3)

23

Amtshandlungen*

Termine

*Widerspruchsformular: Seite 21

Wir bitten Sie, bei allen Großveranstaltungen, wie dem Landeserntedank­
fest, immer eine Maske mitzuführen. Bei großem Besucheraufkommen und 
in Abhängigkeit von der jeweiligen Situation werden wir Sie bitten, die 
Mund­Nasenbedeckung zu tragen. 

Hygieneregeln in der Kirche 3G
Gottesdienste

Taufen Trauerfeiern 

Trauungen 

Foto: M. Möller

Aus Datenschutzgründen werden die 
Amtshandlungen nur in der gedruckten 

Ausgabe und nicht im Internet  
veröffentlicht.



Kinderseite


